
Programm Netzwerktreffen in Göttingen 

„Welt aneignen. Alltagsgeschichte in transnationaler Perspektive“ 

im Heyne Haus der Universität Göttingen, Papendieck 16 

vom 30. Januar bis 01. Februar 2015 

 

 

Freitag, den 30. Januar 2015 

15:00 -16:00  Anreise Einchecken im Leine Hotel 

16:00   Treffen im Heyne Haus 

16:15-17:45  Besichtigung: Die SUB als Ort der transnationalen Wissensproduktion 

 Mit einer Einführung von Dr. Stefan Schmunk (SUB Göttingen), N. N.  

Start: SUB (Papendieck 15) 

17:45-18:15 Imbiss 

18:15-19:45 Schreibwerkstatt:  "The everyday of/within Institutions” von  

  Elissa Mailänder, Alexandra Oeser, Will Rall und Julia Timpe  

 Mit einer Einführung von: Dr. Alexandra Oeser (Université Paris Ouest) 

19:45  Gemeinsames Abendessen  

 

Samstag, den 31. Januar 2015 

9:00-10:30:  Jun. Prof. Dr. Julia Hauser, Universität Kassel, Vortrag: „Begrenzter Universalismus: 

Globale Allianzen der vegetarischen Bewegung im 19. und 20. Jahrhundert“ 

10:30-10:45 Pause 

10:45-12:15 Prof. Dr. Stefanie Michels, Universität Düsseldorf & Ulrike Hamann, M. A., Universität 

Düsseldorf, Vortrag :„Politische Interventionen aus Kamerun 1890-1913“ 



12:30-13:30  Mittagessen  

13:15.-14:45:  Stadtrundgang der Göttinger Geschichtswerkstatt:„Von der Konditorei zur 

Messtechnik. NS-Zwangsarbeit in Göttingen“ im Rahmen des niedersächsischen 

Projektes „Auf der Spur europäischer Zwangsarbeit. Südniedersachsen 1939-1945“ 

http://www.geschichtswerkstatt-goettingen.de/stadtrundgaenge/zwangsarbeit-im-

nationalsozialismus-in-goettingen.html  

15:00- 16:00  Theoriedebatte II/ Annelie Schalm, M. A. „Die Komintern in transnationaler 

Perspektive“ 

16:00-16:15 Pause 

16:15-17:45  Juliane Wenke, MA, Universität Erfurt, Schreibwerkstatt: "Regulierungs- und 

Disziplinierungspraktiken im Betrieb unter sowjetischer Verwaltung 1945-1949" 

17:45-18:15 Fundstücke 

18:15-18:45 Pause / Imbiss 

18:45-20:15 Organisatorisches / Netzwerkpublikation 

20:30   Abendessen  

 

Sonntag, den 01. Februar  2015 

9:00-10:00 Organisatorisches / Netzwerkdiskussion 

10:00-10:15 Pause 

10:15-11:45  Dr. Jan Lambertz, Jack, Joseph and Morton Mandel Center for Advanced Holocaust 

Studies des USHMM, Washington, DC , Vortrag „‘Unzustellbare Post' und jüdisches 

Exil in der unmittelbaren Nachkriegszeit“ 

11:45-12:45 Dr. Claudia Müller, Berlin: Vortrag aus der Praxis: "Verhandeln in und zwischen 

Unternehmen. Ein Fall für die Alltagsgeschichte?"". 

13:00  Ende des Treffens /optional  gemeinsames Mittagessen 

 

Kontakt:  

Christine Hartig      Maren Büttner 
Mobil:  0176-53554463     Mobil: 0173/2716475 
christine.hartig@gmx.net   maren.buettner@zvw.uni-goettingen.de  
 

Übernachtung: 

Leinehotel: Groner Landstraße 55, Tel: +49 (0) 551 5051-0; http://www.leinehotel-goe.de/) 
Kennwort: Netzwerktreffen 

http://www.geschichtswerkstatt-goettingen.de/stadtrundgaenge/zwangsarbeit-im-nationalsozialismus-in-goettingen.html
http://www.geschichtswerkstatt-goettingen.de/stadtrundgaenge/zwangsarbeit-im-nationalsozialismus-in-goettingen.html
mailto:christine.hartig@gmx.net
mailto:maren.buettner@zvw.uni-goettingen.de
http://www.leinehotel-goe.de/

